

-Krüger-



Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


8. April 1945

In der Nähe von Waldbröl kam es zu einem Gefecht zwischen einem deutschen Sturmgeschütz und mehreren amerikanischen Panzern. Dabei wurde auch der deutsche Panzerführer Horst Pithan verletzt und lag auf der Wiese neben seinem Gefährt.
Das beobachtete die Familie Pönitz aus Diezenhausen, sie schickten den 16-jährigen Bruno Brix zum Verletzten.

In einer kurzen Feuerpause wurde Pithan von seinen Kameraden aus dem Schussfeld gezogen. Nun näherten sich die Zivilisten Pönitz, Barth und Pampus vorsichtig dem Verletzten und trugen ihn, ständig eine weiße Fahne schwenkend, auf einer Trage zur Gärtnerei.

Ein von Bonn ins Oberbergische evakuierte Professor Baltes versorgte den Verletzten notdürftig, jedoch musste der Verletzte zur weiteren Behandlung ins Krankenhaus. Da das Krankenhaus von Waldbröl inzwischen nicht mehr erreichbar war, sollte Pithan ins Luftwaffenlazarett nach Denklingen gebracht werden.

Frau Krüger, Mutter von drei Kindern, fuhr mit dem Fahrrad über Umwegen nach Denklingen, und besorgte nach langen und zähen Bitten und Betteln einen Sanitätskraftwagen. Dieser kam nach Waldbröl und brachte den Schwerverletzten über Bröl, Dickhausen und Eiershagen nach Denklingen, wo Pithan gegen 20 Uhr operiert wurde.



Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


18. November 1949

Die oberbergischen Schachvereine, ausgeruht während der verhältnismäßig spielarmen Sommerzeit, starteten Anfang September zu den Meisterschaftskämpfen 1949/50.
[…]
Ergebnisse in der Einzelmeisterschaft:
Thomas 1; Schürholz 0, Wilhelm Molzberberger 2:0, Ed. Schmitz 3. Jakob 0, Böhmerich 0, Wenn 0-0, Karl Nachfolger 2-0, Erich Schmitz 3. E. Wallauer 2-0, H. Schmitz 3-0, Bickenbach 2-0-0; Verhufen 1-0; Krumme 0-0-0; Jablonski 0-0-0; Schneider 2-0; Teetz sen. 0,5-0; Cremer 2,5; von Fürstenberg 0; Trimborn 1; de Graff 0,5; Wagner 0,5; Flöter 0; Birkel 1-0; Busch 0-0; Willi Neuhoff 1; Hammer 1; Krüger 0; Rothstein 0.



Adeline Krüger

Geboren am (unbekannt) als Adeline Sondermann
Gestorben am (unbekannt)


1905

Die Familie Krüger war sehr gut befreundet mit der Gummersbacher Familie Sondermann



Anita Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


30. Mai 1936

Fräulein Anita Krüger, wohnhaft in Niederseßmar und Herr Erwin Kusenberg, wohnhaft in Derschlag, gaben öffentlich ihre Verlobung bekannt



Anna Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1973

Anna Krüger betreibt in Bergneustadt-Wiedenest, Alte Straße 21 ein Altenheim



Barbara Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


20. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner guten Schwiegermutter, unserer Oma, Ur-Oma und Tante
Marianne Oehler, geborene Dörseln

- Eheleute Mark Schappe und Frau Sandra Schappe mit Alija
- Eheleute Jörg Bohne und Frau Katrin Bohne mit Annika und Aaron
- Eheleute Andre Härtel und Frau Manuela Härtel mit Felix und Sonja
- Eheleute Stefan Härtel und Frau Jessica Härtel mit Nico und Leonidas
- Rainer Härtel und Barbara Krüger

Dieringhausen, den 20. Oktober 2023



Erich Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


24. April 1944

Suche für 1. Mai kinderliebe und gute Haushälterin
Erich Krüger, Winterborn



Ernst Krüger

Geboren am (unbekannt) 
Gestorben am (unbekannt)


Ernst Krüger wohnte zuletzt in Niederbierenbach bei Nümbrecht


Ernst Krüger fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst, starb in Gefangenschaft oder wurde aus seiner Heimat vertrieben



Felix Krüger

geboren am (unbekannt)


20. Mai 2023

Am 26. Spieltag der Mittelrheinliga gewann die U19-Mannschaft des FV Wiehl an der heimischen Eichhardt gegen den SSV Bornheim knapp mit 3:2, Halbzeitstand 1:0
[…]
Mit dem Erfolg gegen Bornheim zogen die Hausherren am letzten Spieltag am heutigen Konkurrenten vorbei und sicherten sich in der Endabrechnung den zehnten Platz.
[…] 
Von Beginn an war der FV überlegen und belohnte sich mit dem Führungstreffer durch Nico Allerdings, der den Ball nach einer abgewehrten Ecke aus der zweiten Reihe in die Maschen schweißte. 
Kurz nach der Pause erzielte Elias Werner nach einem gelungenen Angriff über die linke Seite aus spitzem Winkel das 2:0. 
[…]
Justus Dabringhausen scheiterte im Eins-gegen-Eins am Torwart, Luan Melzig traf nur den Pfosten. Aus heiterem Himmel gelang den Gästen der Anschluss, den Melzig nach Vorlage von Felix Krüger mit dem 3:1 beantwortete. 
Bornheim brachte zwar noch einen Freistoß im Kasten unter, doch kurz darauf pfiff der Schiri die Partie ab. 
[…]
„Der Sieg war vollkommen verdient“, sagte Co-Trainer Jannick Pfau, der ein Sonderlob an die aus der U17 hochgerückten Akteure verteilte. „Die Jungs geben Gas und es macht Spaß, ihnen zuzuschauen.“            



Gustav Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. Juni 1942

Wir erhielten die traurige, unfaßbare Nachricht, daß mein innigst geliebter Mann, unser guter treusorgender Vater, lieber Sohn, Schweigersohn, Bruder […]
Otto Leicher
Gefreiter in einer Pionierkompanie

am 1. April an seiner im Osten erlittenen, schweren Verwundung in einem Kriegslazarett im Alter von 32 Jahren gestorben ist. Er gab sein Leben für Führer und Vaterland. Sein sehnlichster Wunsch, seine Lieben in der Heimat nach langer Trennung wiederzusehen, wurde ihm nicht mehr erfüllt.

In tiefer Trauer
- Frau Minna Leicher, geborene Krüger
- Eheleute Günter u. Ursula Leicher
- Familie Heinrich Leicher
- Familie Gustav Krüger

Frömmersbach, Westerwald, im Juni 1942



H. G. Krüger

geboren im Jahre 1944


21. Juli 1960

Auf dem Sportplatz am Ohl wurden die Bundesjugendspiele der Gemeinde Ründeroth ausgetragen. Mit mustergültiger Organisation verliefen die Kämpfe reibungslos.
[…]
Nach den Spielen zogen die Jungen und Mädchen voran die Feuerwehrkapelle vom Ohl zum Bürgermeisteramt, wo Bürgermeister Fritz Kohlhage die Siegerehrung vornahm.
[…]
Jungen Jahrgang 1944.
1. J. Hoffmeister, Volksschule Schnellenbach 68 Punkte
2. H. G. Krüger, Volksschule Schnellenbach 56 Punkte
2. G. Keseberg, Realschule Ründeroth 56 Punkte
3. J. Schneider, Volksschule Schnellenbach 49 Punkte
3. M. Lemmer, Realschule Ründeroth 49 Punkte
[laut der „Oberbergischen Volkszeitung“ v. 21.7.1960]



Helene Krüger

Geboren am (unbekannt) als Helene Krumme
Gestorben am (unbekannt)


1905

Die Familie Krüger war sehr gut befreundet mit der Gummersbacher Familie Sondermann



Helmut Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)

[bookmark: _Hlk135554431]
23. Oktober 2022

„Immer dann, wenn man sonst keinen Weg mehr sieht, wird versucht, eine Lösung mit Gewalt herbeizuführen. Hier sind wir Menschen erschreckend beständig“, stellte Superintendent Michael Braun ernüchtert fest. Nach dem Abendmahlsgottesdienst in der Evangelischen Kirche Dieringhausen und der Eröffnung der Herbstsynode am vergangenen Freitag wandte Braun sich an die 120 Synodalen im Gemeindehaus Dieringhausen.
[…]
Zudem seien etliche Gemeinden auf der Suche nach Personal für ihre Pfarrstelle und ihr Gemeindereferat. „Auf die letzten drei ausgeschriebenen Pfarrstellen in unserem Kirchenkreis erhielten wir eine Bewerbung, eine einzige“, berichtete Braun.
[…]
Neu im Kreissynodalvorstand ist Pfarrerin Alexandra Pook von der Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen als zweite stellvertretende Skriba. Sie ist Nachfolger im KSV von Pfarrer Helmut Krüger, der als Gemeindepfarrer und KSV-Mitglied in den Ruhestand wechselt. 
Grußworte sprachen der stellvertretende Landrat Prof. Dr. Friedrich Wilke, Kreisdechant Christoph Bersch, Jürgen Marquart, stellvertretender Bürgermeister von Gummersbach, und Pfarrer Dr. Sascha Flüchter als Leiter des Dezernats „Kirchliche Schulen“ der Evangelischen Kirche im Rheinland.

[bookmark: _Hlk135579614]
14. November 2020

Die Herbstsynode des Kirchenkreises An der Agger fand am Samstag mit 131 Teilnehmern, davon 109 Stimmberechtigte, in vollständig digitaler Form per Videokonferenz statt. Die Kreissynode ist das oberste Entscheidungsorgan in der evangelischen Kirche auf der Ebene der Kirchenkreise.
Auf der Tagesordnung standen der Superintendentenbericht, die Pfarrstellenentwicklung 2030, die Vorstellung des Haushaltsplans 2021 und Wahlen von KSV-Mitgliedern und stellvertretenden Landessynodalen sowie die Verabschiedung von ausscheidenden Pfarrern. 
[…]
Turnusgemäß stand nach vier Jahren die Hälfte des Kreissynodalvorstands zur Wahl. Dem neuen Superintendenten stellte die Synode den bisherigen KSV als bewährtes Team zur Seite: 
- Der stellvertretende Superintendent, Assessor Thomas Ruffler, wurde im Amt bestätigt, ebenso wurden die theologischen und ehrenamtlichen Mitglieder wiedergewählt: 
- Pfarrer Achim Schneider (Kirchengemeinde Marienhagen-Drespe)
- Pfarrer Helmut Krüger (Gummersbach)
- Ute Hucklenbroich (Dieringhausen-Vollmerhausen-Niederseßmar)
- Klaus Dripke (Nümbrecht)
- Frank Vogt (Gummersbach)

[bookmark: _Hlk135581310]
6. Dezember 2019

Seit fast genau einem Jahr ist der Turm der evangelischen Kirche nun eingerüstet. Die Sanierung ist in vollem Gange. Um die Kirchengemeinde bei diesem Projekt zu unterstützen, hat das Vorstandsmitglied der Sparkasse Gummersbach Dirk Steinbach am heutigen Nikolaustag 25.000 Euro an Pfarrer Helmut Krüger während des offenen Adventssingens des evangelischen Kindergartens überreicht.
 
Es ist eine Spende, die die Kirchengemeinde dringend benötigt. Ursprünglich waren für die Sanierung des Turms rund 900.000 € veranschlagt. „Aber der Zustand der Steine ist verheerend“, sagte Pfarrer Krüger am Rande der Spendenübergabe. Bis zu 80 Prozent der Steine des Turms werden am Ende getauscht werden müssen. Inzwischen geht die Kirche von Kosten über rund 1,5 Millionen Euro aus.


8. Oktober 2019

In der evangelischen Kirche in Gummersbach wurde Konfirmationsjubiläum gefeiert. Insgesamt waren sechs Gnaden-Konfirmanden vor Ort. Bei ihnen liegt die Konfirmation 70 Jahre zurück. Auch vier Eiserne (65 Jahre), 15 Diamantene (60 Jahre) und 19 Goldkonfirmanden (50 Jahre) wurden geehrt. Pfarrer Helmut Krüger stellte die Jubilare unter Gottes Segen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst, wurden im Gemeindehaus die Urkunden überreicht und Erinnerungen ausgetauscht.



Hugo Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. Oktober 1949

Vom Guten das Beste! Solide Preise, das ist Dienst am Kunden. Das Haus für Reise, Spiel- und Lederwaren
Hugo Krüger – Waldbröl, Hochstraße 18



Jürgen Krüger

Geboren am (unbekannt)


6. September 2023

Beim Schützenfest der Aggertaler Schützengilde Brück-Dieringhausen wurde am vergangenen Wochenende am Aggerhallenplatz ein neuer Schützenkönig ausgeschossen.
[…]
Geehrt wurden 
- Jürgen Krüger (für 65 Jahre Vereinsmitgliedschaft)
- Claus Keller (60 Jahre)
- Wolfgang Simons (40 Jahre
- Ulrike Förster (40 Jahre)
- Brigitte Becker (25 Jahre)
- Daniel Dreyer (25 Jahre).


Marlene Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1.Dezember 1943

Die 6-jährige Marlene Krüger wohnte im Gummersbacher Stadtteil Rospe



Mathilde Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1905

Die Familie Krüger war sehr gut befreundet mit der Gummersbacher Familie Sondermann



Rolf Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


7. April 1945

Rolf Krüger war Kompanieführer im Feld-Ersatz-Bataillon 353, welches in den Kämpfen um Waldbröl verwickelt war.



Rudolf Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Mai 1969

Rudolf Krüger (CDU), wohnhaft in Drabenderhöhe, ist Mitglied des Rates der Gemeinde Bielstein


27. November 1969

Rudolf Krüger (CDU), wohnhaft in Drabenderhöhe, ist Mitglied des Rates der neuen Gemeinde Wiehl


[bookmark: _Hlk135347026]
Wilhelm Krüger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1905

Die Familie Krüger war sehr gut befreundet mit der Gummersbacher Familie Sondermann



